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Lidl sorgt für Aufregung: Ist der
Osterhase bald passé?

Lidl sorgt mit der Bezeichnung „Sitzhase“ für Diskussionen
rund um den Osterhasen. Retailstrategien und

Bezeichnungen im Fokus.

Lidl, Österreich - Die Diskussion um die Verwendung des
Begriffs „Osterhase“ im Einzelhandel sorgt derzeit für
Aufregung. Insbesondere der Discounter Lidl ist dadurch ins
Kreuzfeuer der Kritik geraten, nachdem im aktuellen
Werbeprospekt einige Schokoladenfiguren als „Sitzhasen“
bezeichnet wurden. Dies führte zu einer intensiven Debatte in
sozialen Medien, bei der einige Facebook-Nutzer sogar einen
Boykott gegen Lidl ins Auge gefasst haben. Die veränderte
Bezeichnung wird von vielen als Versuch wahrgenommen, den
traditionellen „Osterhasen“ aus dem Sprachgebrauch zu
drängen.

Lidl weist jedoch alle Vorwürfe zurück und betont, dass es keine



Absicht gab, den Begriff „Osterhase“ aus dem Sortiment zu
verbannen. Der Begriff „Sitzhase“ sei lediglich eine von
mehreren möglichen Bezeichnungen für die
Schokoladenprodukte, die zur besseren Differenzierung im
Sortiment dient. Weitere Produkte, die im selben Prospekt
beworben werden, tragen weiterhin den Namen „Osterhase“.
Darüber hinaus finden sich Begriffe wie „Schmunzelhasen“ oder
„Goldhasen“ in den Katalogen anderer Hersteller, was zeigt,
dass Lidl nicht der einzige Anbieter mit alternativen
Bezeichnungen ist.

Hintergründe zur Debatte

Das Thema hat in den sozialen Netzwerken eine rege Diskussion
ausgelöst. Viele Nutzer zeigen sich besorgt darüber, dass der
Begriff „Osterhase“ möglicherweise aus dem alltagssprachlichen
Gebrauch verschwinden könnte. Eine Facebook-Nutzerin teilte
ein Foto des Lidl-Prospekts mit der Aufschrift „Favorina kleiner
Sitzhase“, was einige Nutzer als Zeichen für einen kulturellen
Wandel deuten. Lidl erklärte, dass die Bezeichnung der Figuren
auf deren Haltung zurückzuführen sei: „Sitzhasen“ sitzen
während „Osterhasen“ in der stehenden Position angeboten
werden.

Die Diskussion um die Verwendung des Begriffs „Osterhase“
steht im Kontext eines größeren Trends in der
Lebensmittelindustrie. Laut dem Nachrichtenportal Spiegel plant
die Branche, 240 Millionen Schokoladenhasen zu verkaufen, was
eine gewaltige Nachfrage widerspiegelt. Ob die
unterschiedlichen Begriffe nun mehr Klarheit oder Verwirrung
stiften werden, bleibt abzuwarten. Die Verwendung
verschiedener Bezeichnungen innerhalb des Marktes ist nicht
neu und wird von den Anbietern als branchenüblich erachtet.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Bezeichnungen für
die beliebten Schokoladenhasen in den Supermärkten mehr
über unser kulturelles Verständnis und unsere Traditionspflege
aussagen, als man auf den ersten Blick vermuten würde. Mit



dem Aufkommen von Alternativnamen bleibt die Frage
spannend, wie Verbraucher auf diese Veränderungen reagieren
werden.

Für weitere Details zur ursprünglichen Debatte können Sie die
Berichterstattung von Kosmo nachlesen. Alternativ bietet 
Merkur umfassende Informationen zu Lidl’s Reaktion auf die
Vorwürfe. Zudem discussiert Spiegel die Pläne der
Lebensmittelindustrie im Kontext der bevorstehenden Ostern.
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